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— 1 Königl, A zu pohlen 
und Schweden ꝛc e. 
Deren 


Vormahls unüirten / numehr aber disſolvirten 
Armee / ertheilte 


SGeneral Amniſtia 
und darauff erfolgte 2 
Univerſalia 
An alle Magiſtrat, darmit geſambte der Con- 
foderirten ubergebene Schrifften / ex ackis Publicis 
eliminiret und casſiret werden ſollen. E 
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-JOANNES CASIMIRUS, 


Von Gottes Gnaden Königin Pohlen / 
Großhertzog in Litthauen / Reuſſen / Preuſſen / 
Samoiten / Liefland / Smolenſto und Czer⸗ 

nichow / der Schweden und Gothen 


3 


> daran gelegen / daß fo bald W. 
durch die Allmacht Gottes und freye 


Erb ⸗Reich und Herrſchafft / auch alle Vnſere Koͤ⸗ 


nigliche daran gehaͤbte Anforderung williglich 


abgetreten haben) in einem geruhigen Stande 


bringen und dieſe nicht allein von aller Feind» 
ſeeligkeit befreyet pus in ſtiller Ruh 
florirend ſehen und alſo der Poſteritaͤt laſſen 


möchten. Uber das haben WJ Rden hoͤchſten 
Fleiß angewendet / Unſere bißhero in Nexu ver⸗ 
bliebene wol verdiente Armee derer groſſe Me- 
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un band maunglch. denen 


„ Wahl / dieſer freyen Nation auff Uns 
ſern Thron geſetzet worden / Haben WIR ſtets 
darnach getrachtet / damit WIR dieſe Vns 
von Gott anvertrauete und durch fo vieler 
Kriegs Preflüten abgemattete Herrſchafft und 
Republ. (derſelben Proſperitat WIR unſere 


rita WJ Rin vielen Actionibus ſutſam verſpüͤ⸗ 
ret / in ihrer billichen Pretenſion und Verdienſt 
contentiret zum ſchuldigen Gehorſam zu brin⸗ 
gen. G Ott der Herr hat zu Vnſerer Vaͤterli⸗ 
chen Vorſor ge in innerlicher Befriedigung des 
Vaterlandes den Segen verliehen. Sinte⸗ 
mahl gemelte Armee / auß angeborner Devoti⸗ 
on gegen Vns und ſonderbahrer Liebe zum Va⸗ 
terlande / fuͤrnemlich auff deſſelben / alß ihrer 
aller Mutter durch ſo viel Kriegs Presſuren und 
continuirliches Contribuiren außgeſogene Kraͤf⸗ 
te / reſpectirende ein anſehnliches Theil ihreꝛ ver» 
diente Beſoldung fallen laſſen / wa wie wol Sie / 
die ihn von der Comiſſion verſprochene Qrotam 
in vim generalis ex ſolutionis, noch nicht vollig 
empfangen dennoch von nun an ihren Nexum 

auffgeloͤſet / und in ſchuldiger Pflicht und Ge⸗ 
horſam ſich begeben. Wie WJ R nun ſolche 
Vnſerer Armee fubmiflion in Gnaden anneh⸗ 
men / und nunmehr nichts uͤbrig alß daß die auff 
dem verwichenen Reichßtage Anno sem, von 
der gantzen ke publ. der Armee zugeſagte Amni- 
ſtia ihnen möge re ipla ertheilet werden / alß 
conferixen und geben WJ R hiemit allen Vn⸗ 


fern ſowol· Polniſchen alß Fremder Nationen 
Armeen / und allen ſich darein befindenden / de⸗ 
in * nen 


nen wolgebohrnen / Marſchallen / Subftieuten 
Præſidenten, Gentaral Major Korfen beyder Na- 
tion Conſiliarius, Obriſten / Obriſterleutenamb⸗ 
ten /Ritmeiſtern / Capitain, Leutenambte / Gor- 
neten Fendrich und allen in genere Kriegs⸗Be⸗ 
dienten / niemanden ausgeſchloſſen / ſondern 
vielmehr alle ei eſchloſſen / ſo viel derer in die⸗ 
ſem Nexu begriffen geweſen / oder was Art und 
Weiſe darzu gehöret haben / [ire direcke five in 
directe, offentlichoder heimlich demſelben ver 
intereſfiret geweſen / in allen fo wie es in der 
Conſtitution Anno i se ausführlich beſchrie⸗ 
ben / und behalten Uns deßwegen weder Unſern 
Suceeſſoribus noch der gantzen R epubl. viel we⸗ 
niger jemanden ex privatis nicht die aller gering 
ſte Pretenfion, wie fie auch durch Menſchen Wit 
moͤge erdacht werden / da durch der Armee oder 
der geringſten Perſon aus ihrer Mittel / einiges 
Nachtheil erfolgen koͤnte / ſondern vielmehr ſo 
fern etwas in gemelter Conſtirution Anno 1662, 
zur volkommenen Amniſtia mochte deſideriret 
werden / pro expreflo wollen gehabt haben / dan 
ſo ferne etwas vor eingegangener von der Re- 
publ. en Akniſtiæ wie auch nach Belie⸗ 
bung der elben / durch dieſe Armeen wider Auto. 
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as und mit unſeren alß auch der gantzen Re⸗ 
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publ. Schaden / biß hero ſolte paſliret ſeyn / wol⸗ 

len WJ Rgedachtes alles zuewigen Zeiten ver⸗ 
geſſen und caſſiret wiſſen / berſprechen auch und 
aflecuriren Verbo R Rieu Krafft dieſes / daß 
obiges alles Vnſern Armeen auch derfelben al- 
ler geringſten lutereſlenten / weder an Leib / 
Ehr un Gut / nicht ſchaden ſolle / wollende daß ſo⸗ 
— die erſte auf N 
egẽwertige von der erſte depencitede Amniltias 
fal echf fünffigen Re 8 kahle Serie 


ciali lege ſol reaflumiret und confirmiret wer / 


den / ſofern aber künftige Keaſſumtion und Con- 
firmation der Amniſtia wegen Fün iger Ruptur 
des Reichßtages / welche G Ott abwenden wol⸗ 
len / ihren Zweg nicht erreichen koͤnte; So ſol 
dennoch kegenwertige altz auch des verwichenen 
Reichstages in ihren Würden verbleiben; nd 
weil WJ Rund die Republ, auff nechſt verwi⸗ 
chenen Reichſt. in rem & favorem dieſer Armee / 


einige Gerechtigkeit ertheilet haben / alß Ver⸗ 


ſprechen WIR ihnen ſolches alles q vod lege ex- 
preſſum verbo noſtro regio feſtiglich zuhalten. 
Zumehrer Verſicherung ete. et- | 
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IOANNES GASIMIRUS, 
Zutz König in Poßlen / Sec. een 
Hun kundt maͤnniglichen / all, 
I ‚diewweilnDnfereDäterihedon 

SAD forge und moͤglichſten Fleiß / in 
8 Befriedigung der in Nexu gewefenen 
| Armeen! Gote der Herrſcharen Yu 
1 W 


ſegnet / daß die gantze Armeen ſowol 
Polniſcher als Außlaͤndiſcher Nationen 
geſtriges Tages / durch ihre Elteſten / zur 
gleich auch Marſchalle und Prafiden- N 
ten / erſtlich ihre Confoederation in Ori. 
ginale neben andern in werendem Nexu 
verfaſten Schrifften / mit gebuͤrender | 
Submisſion uns niedergeleget / und un 
ſerer Feldtherren Commandoſich gaͤntz 
lich ergeben / worauff dann das Ongina. 
le des Verbuͤndnis offentlich verbrand 
worden. Damit nun auch in Actis 
Publicis deßwegen keine Notæ Neige 

en 


ben moͤgen / ergehet hiemit an alle Off 
cia Caſtrenſia Brachia Noſtra Regalia. 
und alle andere in unſerer Herrſchafft 
fich befindende Magiſtrat, unſer eruſter 
Wille / damit alle ingenere univerſalia, 
Tractaten, Proteſtationes, Manifeſta- 
tiones, und alle andere wie ſie Nahmen 
haben moͤgen / durch die Armee inweren⸗ 
der Confœderation in publicum außge⸗ 
gangene uñ ad acta publica / es ſey durch 


den Marſchalck und ſeinen Subltituten, 


oder jemand anders per oblatam / oder 


auff andere Arth und Veiſe uͤbergehene 


und bißhero allda verbliebene unſerer 
Koͤnigl. Majeft, und des Reichs Fre 
heit contraria ſcrripta / ungeſeumt / elimi- 
nirt außgeriſſen und außgeleſchet möͤ⸗ 
gen werden / alſo daß keineiniges Denck⸗ 
zeichen dieſer Confœæderatiſchen Schrif⸗ 
ten in actis publicis erfunden werde. 
4 ä Dar⸗ 


Darauff die Wolgebornen Staroſten / 
Pod⸗Staroſten / Regenten / und andere 
Oflicianten gute Auffſicht haben ſollen / 
damit ſie alſobald / nach Empfang die⸗ 
ſes uuſeren Univerſals, fleißig die Acta 
durchzuſuchen / und ſoviel darin von ſol⸗ 
cher Confeederatiſchen Schriften gefun⸗ 
den werde / allſobald zu eliminiren und 
außzuleſchen Anſtalt machen / aus 
Schuldigkeit ihres Ambts / und bey erw 
ſter Poͤen / durch der Cron Inſtigatorem 
ex Officio in foro competenti exigendæ. 


Dann auch bey Verluſt unſerer Koͤnigl. 


Gnade. Datum Lemberg den 24. 


Julij Anno 1663. 
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